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SSoblgcoobene Serr,
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] St Konigl. Maj. inPreufen hochbetvauter Sseheimder,
wie aud) Kriegs- Domainen- Fagd- Sorft- und Grang- Rath
im Hersogthum Nagdeburg, erfier Ober - Burger-
| meifter dev Stadt Halle, Hornehmer Patritius
und Pranner allhier,

! 3m Jabr 1738 den 29. Sept. das Seitliche mit dem Eiigen
| veriwedfelt batte;

om Setia- Serfiorbenen

feine leBte Shuldigteit,
ind

Denen SBodibeiibten Seidevagenden

fein aufrichtiaes Beyleid
. bicedueh abfratten

€in gehovjomft - besbundener . Dieney ,

LED 6

©o wolite

HALLE,
Gedeuckt bey Sohann Friedridy Grunceten, l{pimrﬁta’rs 2umd RathsBudhdrucker,

| TN Ty




&Bat Gein Berdien(t fich e durch aller Woblfahee Fund,
o thut e jetst Sein Ruhm dutrch aller Buirger TMund;
Go [af¢ fich jetst dad Leid in aller Augen feben;
©o will Shn jest die Dfficht durch manchen Kiel eshohen.
Sa meitte Feder et fich disfis auch jum Jiel,
Dody allgufchehre Piche! doch allsy fehwacher Siel!
e toiivde, wolle” id) mich aleich Hoch(E bemiiht eerveifen,
it noch fo viclerm Rubhm Jhi nur 3 wenig preifen,

WY Rlaubt, ibr heiligen Gebeine,
P Du theurer Neft von Herolds Geiff,
Daf id) vov dicfer Gruft erfeheine,
: Su weldyer tid) die Welmuth reife:
Obfchon die allgemeine Trauer
Den Leib mit einem Falten Schaver,
Das Herg mit banger %ng{;\ﬁ befaftts
Dbfchon der Schimerzensvolle Jammer
Mich von der Stille diefer Kanumer
Aus Ehruwdye faft surticte hlt.

G

%Sctg’onnct miv ¢in ABovt in Ehren,
&l ench die Faulnif nody benagt.
Die Priche will folchen Tvieh vevmebren,
Daf man bey curem Abfchied Elage.
Die Schuld, die midy hicrau verbindet,
ludy da ihr éudh entfecl befinder,
aBar fihon bey euver LebensJeit.
Lind dief verpichtete Gemithe
Beibe Herolds Rubm, Bevdienft tund Gute
Audy in der TodesNadye geweilye,

@! will man den Berluft exmeffen,

Der uns durd) HeroldS Gall entfieh:
S fieht man felbft an den Cyprefien,

IBie weit fein Shren-Lorbeer gebe.

Der Hodyfte hatte Jbm vererauee,
aBornady des KOMGS Auge fhauet,

Rath, Klugheit, Redlicyeeit und Trew
oGie witd nicht Sriedric Wilbelm elagen?
oBeil ABabrheit und Erfahrung fgen,

Do viel mit Jhm geforben fen,




@ic Cigenfihaft unbd FBeigheits-Gaben,
Die S im Ueberfluf befas,
Bermodyten jedes Hevs zu laben:
. BBl Er die Denuth nicht vergaf.
Die Huld, Befeheidenbyeit und Licve
Crregten [auter EhrfurdysLriebe:
| 8¢l Keugheit bier den Nacydruct gab.
Dich war der Scymuct von Seiner MWiiede s
Drum lehne S feine Amtes:Biirde
MNoch Laft von Seinen Schtltern ab,

@ic Cinfidht in des Lanbdes Sadyen,
Lnd Sein durdydringender BVerftand,
Banc, Streit und Jweifel abgumacyen,
Crodpre KONIG, Stadt und Land,
Aer Jhn um Rath und Hiilfe fragee,
et Shm Berdeul und Unfall flagte,
Dem fiund Stin weifer Ratl beveit.
Lind batte Schrvadbeit fich vergangen,
S fvafite € ibr Unterfangen,
Rach Reche, doch obyme Bitterfeit.

&2 .
ﬁjbr, denen GOLE das Recht Hertrauet,
Die ev dazu verordnet hat;
Daf il der Lander FWoblfeyn bauet,
Grfeheint bey Herolds Rubeftate,
Sind diefes Iannes weife Thaten
3u alter ABunder wobl gerathen:
S febt Jhn, als ein Beyfiel, an,
Die Tugend pflegt mit folden Cronen
Die trene AYrbeit su belobnens
e Rubym befteht vor jederman.

%sﬁﬁrgtc Mufen, Herolds Sdeidert
Kehre euve Lt in bange Noth.

Drum hengt die Havfen an die Ieiden,
Bey enves Gonners Avendroth.

Grgreift geddmpfte Teauer-Fldthens

Deelagt bey fo gemeinen Nothen
Den allzufdymerstichen Bevluff.

Falle cuve Sier und Lnfe 3u Boden,

©o geigt in cuven Klage-Odenr,
Mudh eud) fey Schimers und Leid beroufe.

a0

%r war eud) fehon in gaeter Jugend
Mit fonderbarer Huld geneciges

Gt gab fid) in den Syoof der Tugend,
Die fich in euren Lebren 3eige;

G ward duvdy ihre Hand erzogen,

Die IBeisheit wiurde Jhm gerwoaen,
Lnd wies an Shim ihr Meifterfticr.

Nun fidh ihr @Iang um Himmel fehwinget,

Bue Sreude durd) vie Sternen dringet,
Lape S i finffres Leid guvid,




()
@cﬁagct eud) i unfern Manven,
Beriibte Biwger, feufzet, weint!
S mffes folchen Kb betrauren,
~ Der wahrlid) uneefeslic fheint.
Bie billig hat Cr nidt gefdhlicheet,
1ind eud) nebit Andern unterrichet,
Daf ibr annod im ABohlfeyn fdwebt!
QBenn pfcgen Biter aufzufiehen,
D foldye Hauvter hlaffen geben,
DBor weldyen Ieid 1nd Frevel bebt?

g% aiigu feinh, gu feil gefthieden!
 Gefteenger Shlug, wie bougelt du!

38 {Eellet ung hierbey Jufticden?

Selir viel: des Geiftes folze Ruly.
Der Juftand jener Seligheiten,
Die weder Loid nody Jeit Leffreiten,

Fioft ung des Trofies Jucker cin.
@in Ybsfehicd nady des Hidyiten Willen
ol unfer Littres GBeinen tHillen,

Lind fehien er nody  fuith 3u feon.

o vult dann, werthefte Gebeine,
Nach wohl voilbracdter Arbeit aus!
Much euch ruft GOt Jum Gnaden:Sdyeine
Dereinff in das beftirnte Haug.
SHR aber, Die der Sehniers crfirllee,
Die jest dag Leid mit Boi umbillet,
ind mit betenibrem Flobr umwebt,
GOTZ laffe Cuch sum Trofte dienen,
Daf Herold bey den Seravhinen,
Lind biew in alter Herzen febt?
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i Preniien bochbetvauter elieimder,
omainen- agd- §vrft: und Grans- Rath
1 Magdeburg, etfter Ober - Burger-
Stadt Halle, Yornehimer Patritius
und Pranner alihier, ‘
Den 29, Sept, das Seitliche mit dem Emigen
verwedhfelt hatte:

©o olite

Selig - Serfiorenen

tinelegte Shuldigheit,

Dbeteibien Seidragenden

rin aufridytiaes Beyleid
. bierhuneh abftatten
ehovfamft - derbundener . Dieney ,

: 20 Q’ -®0 @0

HUuALLE,
brid) Grunceten, Univerfitdts - und Raths-Budhdructer,
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	Als der Wohlgebohrne Herr, Herr Friedrich Wilhelm Herold, Sr. Königl. Maj. in Preussen hochbetrauter Geheimder, wie auch Kriegs- und Domainen- Jagd- Forst- und Gränz-Rath im Herzogthum Magdeburg, erster Ober-Burgermeister der Stadt Halle, vornehmer Patritius und Pfänner allhier, Jm Jahr 1738. den 29. Sept. das Zeitliche mit dem Ewigen verwechselt hatte: So wollte ... Denen Hochbetrübten Leidtragenden sein aufrichtiges Beyleid hierdurch abstatten Ein gehorsamst-verbundener Diener, L.C.D.E.
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